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Mit Vertrauen wenden wir uns zu dir, großer

Fürbitter bei Gott, heiliger Rochus! Da die ganze
Kirche dich als einen großen Patron wider die Pest
und ansteckende Krankheiten verehrt, so ersuchen
wir dich und bitten um jene Liebe, mit welcher du
die Kranken getröstet und geheilt hast, mache auch

von dem Orte deiner Glorie aus das heilige
Kreuzzeichen über uns und unser Vaterland. Zeige
Gott deine so ansehnlichen Verdienste, damit der

schlagende Engel an unseren Wohnungen
vorübergehe und wir gegen allen Anlauf des

Verderbens barmherzig erhalten werden. Amen.
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Keine andere Person hat den Pfarrhof
Altenmarkt und den Pfarrhof St. Gallen in
den letzten zwanzig beziehungsweise
fünfzehn Jahren so geprägt wie die
Pfarrsekretärin und Pfarrhaushälterin
Evelyn Wegscheider. Pater Berthold
Rosenegger hat sie damals für die Pfarren
Altenmarkt und Unterlaussa in Dienst
genommen und er hat nie verhehlen
können, wie stolz er auf diese
Entscheidung war. Liebevoll hat Evelyn
sich um ihn gesorgt, als es ihm nicht mehr
so gut ging. Der neue Pfarrer P. Thomas
hat sie 2005 auch in seine zusätzliche
Pfarre St. Gallen mitgenommen. Erinnert
sei an das Pfarrfest und den Adventbeginn
in Altenmarkt, den sie organisiert hat, an
die Formalitäten für Taufe, Firmung,
Trauungen oder Beerdigungen, die sie
erledigt hat oder an Jubiläen und Feste, die
sie mitorganisiert hat. Für viele war sie der
erste Ansprechpartner seitens der Pfarre

bei den Wendepunkten ihres Lebens.

Gerade jetzt auch in der Coronakrise hat
sich gezeigt, was wir an ihr hatten. Die
Übergabe an ihre Nachfolgerin läuft schon
seit März und Frau Puntigam-Göbelhaider
konnte immer wieder auf die Hilfe ihrer
erfahrenen Vorgängerin zählen. Mit dem
01. Juli 2020 ist sie nun in Pension
gegangen. Voller Dank wünschen wir
Euch, Evelyn und Fred, für Eure
wohlverdiente Pension Gesundheit und
weiter ein frohes Herz. Deine Patres
Ulrich und Thomas mit den Pfarr-
gemeinderäten und allen Menschen
in St. Gallen, Altenmarkt und Unterlaussa.

In Unterlaussa waren die Tage im März
und April noch etwas ruhiger, als wir es
sowieso gewohnt sind. Trotz der
fehlenden Messen und Gottesdienste, vor
allem rund um Ostern fand jeder für sich
Wege und Möglichkeiten kirchliche
Rituale im kleinsten Kreis

aufrechtzuerhalten.

Die Maiandacht auf der Mooshöh war
nun das erste Ereignis an dem um die 30
Personen teilnahmen. Jakob und Roman
Paumann führten musikalisch durch die
Andacht, die heuer bei wunderschönem

Wetter stattfand.

Pilger- und
Studienreise
Rom 2021

Aufgrund der
Coronakrise wurde
die für Anfang
S e p t e m b e r
geplante Romreise
der Pfarren
Altenmarkt, St.
Gallen und
Unterlaussa um ein
Jahr auf
29. August bis 07.
September 2021
verschoben. Das
Programm und
Anmeldeformulare
sind direkt über
Moser Reisen
(buchbar bis
16.04.2021) unter
0 7 3 2 / 2 2 4 0 - 2 3
erhältlich. Es gibt
noch freie Plätze!!

Dan
ke,

Eve
lyn
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Schön, dass wir seit Pfingstmontag
endlich wieder den Gottesdienst

besuchen können.

Ministranten

Als Ministrantin haben wir im am 08. Juni
Magdalena verabschiedet. Danke für
Deinen jahrelangen, treuen Dienst. Neu
hinzugekommen als Ministrant ist Martin.
Willkommen und Danke für Deine

Bereitschaft.

Martin, Jakob, Pater Ulrich, Magdalena, Sophie, Heidi.

Pilgern nach Windischgarsten

Mittlerweile zum vierten Mal kommt eine
Gruppe aus Windischgarsten um die
Benedikt Sternwallfahrt ab der Pfarrkirche
Unterlaussa zu starten. Aus unserem
Pfarrverband sind aus St. Gallen Barbara
Hudler und Elisabeth Kohlhofer, aus
Altenmarkt Josef Weissensteiner und aus
Unterlaussa Elisabeth Fuxjäger mit von
der Partie. Mit einer kleinen Andacht in
der Kirche startet die Gruppe Richtung
Holzgrabenkreuz, weiter zur Kreuzau
und zur Hanslalm. Dort gibt es eine
kräftige Stärkung. Die Wegstrecke über
den Langfirst bis zum Wurbauerkogel
beträgt ca. 3,5 Stunden. Als Belohnung
für diesen Marsch von 25,5 km gibt es
einen Rieseneisbecher in der Konditorei.
Mit einem Festgottesdienst um 19 Uhr in
der Pfarrkirche St. Jakob in
Windischgarsten findet dieser Pilgertag
einen würdigen Abschluss. Bei der
anschließenden Agape im Kirchenpark

werden noch die Erlebnisse der anderen
Pilgergruppen mit Spannung angehört.
Auch der Termin für die nächste
Benediktwanderung wird schon

bekanntgegeben.

Also herzliche Einladung zum
Mitmarschieren: Montag, 12. Juli 2021 ab

der Pfarrkirche Unterlaussa

Unsere Orgel ist wieder da!!!

Es war noch in der Fastenzeit, als Herr
Vonbank mit seinem Team die
restaurierte Orgel an Ort und Stelle
wieder aufgebaut hat. An dieser Stelle ein
großes DANKE für die Spenden. Jetzt
erstrahlt und erklingt die Königin der
Instrumente wieder in neuem Glanz. Der
Orgelbauer erklärte auch, dass in den
nassen Jahreszeiten die Kirchentür
geschlossen sein sollte damit es innerhalb
der Kirche zu keiner Kondensation
kommen kann, die wiederum der Orgel

Schaden zufügen könnte.

Am 16. Mai 2020, nach dem Lockdown,
erklang die Orgel zur Heiligen Messe

Wir heißen Frau Iris
Puntigam-

Göbelhaider als neue
Pfarrsekretärin
herzlich

willkommen.

Sie ist zuständig für
die Bücher

(Matriken) unseres
Seelsorgeraums und
für die Buchhaltung,

die Friedhöfe, die
Messstipendien und
den Parteienverkehr

unseres
Pfarrverbands. Danke
für Deine ruhige und
unkomplizierte Art.
Wir freuen uns auf

ein gutes
Miteinander und

Zusammenarbeiten.

KANZLEISTUNDEN
in Altenmarkt

(auch für
Unterlaussa):

Di: 08.30–11.30 Uhr
&

in St. Gallen

Fr: 08.30–11.30 Uhr

Sekretärin
Iris Puntigam-
Göbelhaider:

0676/ 87 427 xxx
(Mo-Fr vormittags)
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zum ersten Mal. Und zwar durch die
Hände unserer neu hinzugewonnenen

Organistin Marie Neurathner.

Alle pfarrlichen Entwicklungen zur
Corona-Krise im Rückblick

Das Coronavirus hält die Welt in Atem.
Was seit März 2020 in unserer Pfarre
passiert ist, erfahren Sie hier im Rückblick:

• Am 20. März segnet Pater Ulrich
Altenmarkt mit dem Allerheiligsten,
damit unser Ort von Unheil verschont
bleibt. Unter großer Anstrengung
marschiert er zwei Stunden lang durch
die Straßen und Gassen.

• Am 21. März werden alle Patres vom
Stift Admont in das Kloster
zurückgerufen. Sie dürfen somit nicht
mehr vor Ort in ihren Pfarren sein.

• Ein Fürbittbuch wird in der Kirche
aufgelegt, damit jeder seine Bitte,
seinen Dank oder seine Klage auch
schriftlich vor Gott bringen kann.

• Am Vortag des Palmsonntags segnet
Pater Ulrich für alle Einwohner
Palmzweige, damit jeder diese am
Palmsonntag abholen kann.

• Viele Messen werden ab dem
Palmsonntag vom Stift Admont im
Livestream übertragen.

• Pater Ulrich gibt ein Extra- Pfarrblatt
heraus, mit genauer Anleitung für die
Osterspeisensegnung zuhause.

• Die erste Heilige Messe ist die
Vorabendmesse in Altenmarkt am 16.
Mai 2020. Es wird genau auf die
Einhaltung der Corona Maßnahmen
geachtet. (Maskenpflicht, Einhaltung
des Mindestabstandes, ...)

• Es finden schließlich durch die
Lockerungen doch noch zwei
Maiandachten statt.

• Ende Juni kommt es zu weiteren
Lockerungen.

Fronleichnam...

... war in diesem besonderen Jahr, mit
besonderen Regelungen, anders, aber
trotzdem sehr feierlich. Nach dem
Festgottesdienst wurde eine Prozession
von der Kirche zur Aukapelle gemacht.

Pater Ulrich trug die Monstranz mit dem
Allerheiligsten zur Kapelle und segnete
unseren Ort in alle vier
Himmelsrichtungen. Dieser Segen soll
die Menschen in Altenmarkt vor Unheil
bewahren. Kleine Kräuterbüscherl
wurden verteilt, um den Segen mit nach

Hause zu nehmen.

Ein herzliches Dankeschön unserem
Pater Ulrich, den Ministrantinnen und
Ministranten, den Mitfeiernden und der
Binderin der Büscherl, die ungenannt

bleiben will!

Herz-Marien-Weihe
am 08. Dezember 2020

Sein Leben Maria zu weihen heißt, offen
und lernbereit zu sein für das, was ihr
Herz bewegt, sich in liebender
Verbundenheit mit ihr auf seinem Weg

führen zu lassen.

Es heißt, mit Maria unter dem Kreuz- der
Quelle der Erlösung- zu stehen.

Maria möchte uns aus den
Verstrickungen der Sünde herausführen
zur Reinheit, die wir in der Hl. Taufe
erlangt haben und uns in der Liebe

wachsen lassen.

Sie möchte uns zu ihrem Sohn führen.

An dieser Stelle
sollen

alle Organisten
einmal vor den
Vorhang geholt

werden.

Roman Paumann
(Unterlaussa)

Engelbert
Kronsteiner
(St. Gallen)

Marie Neurathner
(Altenmarkt)

. Wir bedanken uns
hiermit sehr

herzlich bei Euch
dreien und bei

Franz Egger (Weyer)
für Euren Dienst an

der Orgel.

Vergelt`s Gott!
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Am 8. Dezember wird unsere Pfarre im
Anschluss an die Hl. Messe der Mutter
Gottes geweiht. Es besteht auch die

Möglichkeit zur Einzelweihe.

Wir stimmen uns durch eine 33tägige
Vorbereitungszeit mit Gebet und
Betrachtungen ein, die wir am
05.11.2020 beginnen. Zur Anleitung gibt
es ein kleines Buch, welches Sie über
unsere Pfarre bestellen können (eine
Bestellliste liegt bis 15.10.2020 am

Schriftenstand in der Kirche auf.)

Marienweihen werden seit vielen
Jahrhunderten vollzogen. 1942 nahm
Papst Pius XII. eine Weltweihe vor,
welche von Gott Vater durch Maria
erbeten wurde. Von da an, kam es zur
entscheidenden Wende im 2. Weltkrieg.

In Erinnerung an das Wirken dieser
Weihe werden Weltweihen, welche in
der Menschheitsgeschichte prägend sind,

von Päpsten immer wieder erneuert.

In dieser Zeit
bewegten Zeit -
geprägt durch
Pandemie, Kriege,
Natur- und
h u m a n i t ä r e
K a t a s t r o p h e n -
wollen wir unsere
Pfarre der Mutter

Gottes anvertrauen.

Wir laden Sie herzlichen zur
persönlichen Vorbereitung und

Teilnahme an der Marienweihe ein.

Atemberaubendes Klangerlebnis
in Altenmarkt bei St. Gallen

Ein festliches Konzert mit dem DON
KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF unter
der Leitung von Wanja Hlibka findet am
Donnerstag, den 17. Sept. 2020 um 19.00

Uhr in der Pfarrkirche Altenmarkt statt.

Dieser grandiose Weltklasse-Chor,
bekannt aus unzähligen
Fernsehsendungen, gastiert mit einem

bravourösen neuen Konzert-Programm in
Altenmarkt bei St. Gallen.

Die stimmgewaltigen Solisten werden von
der Fachpresse immer wieder als
Ausnahmechor bezeichnet. Ihr außer-
gewöhnliches Repertoire reicht von
festlichen Gesängen der russisch-
orthodoxen Kirche über die immer wieder
begehrten Volksweisen bis zu großen,

klassischen Komponisten.

Anbetung von 19.00 - 21.00 Uhr
jeden letzten Donnerstag im Monat

Als ich am 20. März mit dem
Allerheiligsten Altarsakrament durch
Altenmarkt gezogen bin, konnte ich

zweierlei spüren:

So viele Menschen sind einsam und voller
Sorge und Nöte.

Und auf der anderen Seite habe ich
gespürt, Gott will bei uns sein, er will uns
heilen, uns berühren und uns ganz in

seine Liebe ziehen.

Ich bin zwar nicht durch St. Gallen oder
Unterlaussa gezogen, aber ihr könnt
gewiss sein, dass ich eben so für euch
gebetet habe und Christus Euch in diesem

Moment gesegnet hat.

Einige Altenmarkter wollen regelmäßig
eine Anbetung in ihrer Kirche anbieten.
Sie sind herzlich eingeladen, zu kommen.
Egal, ob Sie eine halbe Stunde, eine
Stunde oder zwei Stunden vor dem Herrn
verbringen, es wird Ihnen gut tun. Und
letztlich laden nicht wir Sie dazu ein,
sondern es ist der Herr, der Sie einlädt. Ihr

Pfarrer Pater Ulrich

Außenanlage

Vor die Stelle am großen Kreuz beim
Psalmenweg hat Herr Johann Hintsteiner
einen Blumentrog aus Holz geschnitzt.
Hilda Kerschbaumsteiner und Helga
Hintsteiner kümmern sich liebevoll um
die Außenanlagen unserer Pfarrkirche.

Allen ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Eintrittskarten zum
DON KOSAKEN
Konzert gibt es ab
24. August beim

Pfarramt Altenmarkt
Tel. 0676/ 87 427

xxx

und bei der
Marktgemeinde
Altenmarkt

Tel. 03632-306-0.

Vorverkauf: € 15
Abendkasse: € 17

KANZLEISTUNDEN:

Di: 08.30–11.30
Uhr in Altenmarkt

Fr: 08.30–11.30
Uhr in St. Gallen

Gottesdienstzeiten
finden Sie
auf Seite 7.

Telefonnummern:

Pfarrer und
Moderator P. Ulrich:
0664/60 353 xxx

Pfarrer P. Thomas:
0664/60 353 xxx

Sekretärin
Iris Puntigam-
Göbelhaider:

0676/ 87 427 xxx
(Mo-Fr vormittags)
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Pfarrkindergarten Altenmarkt

Maria Kronsteiner geht nach 43-jährige
Tätigkeit im Kindergarten Altenmarkt in
den wohlverdienten Ruhestand. Maria hat
über Jahrzehnte unseren Kindergarten mit
ihrer liebevollen und spirituellen Art
geprägt. Sie hat Generationen von
Kindern begleitet und ihnen wertvolle
Schätze wie Achtsamkeit und
Wertschätzung, Selbstvertrauen und Mut
mit auf ihren Lebensweg gegeben. Liebe
Maria, dafür möchten wir dir ganz
herzlich danken! Gottes Segen möge dich

begleiten!

G l e i c h z e i t i g
begrüßen wir
Bianca Pirker aus
St.Gallen sehr
herzlich, die mit
1.September 2020
die Leitung des
K i n d e r g a r t e n s
ü b e r n e h m e n
wird! Frau Pirker
ist ausgebildete Kindergartenpädagogin
und verfügt über langjährige Erfahrung als
Gruppenleiterin im Kindegarten sowie
mit Kleinkindern in der Krabbelstube.
Bianca, wir wünschen dir alles Liebe und
Gute für diese wertvolle Arbeit mit

unseren Kleinsten!

Frau Annemarie Steuber organisiert seit
geraumer Zeit das Auf- und Zusperren
der Kirche für die Nachtwachen.
Zusätzlich hat sie sich auch bereit erklärt
mit ihrem Ehemann Fritz die
Unkrautbekämpfung auf dem Friedhof
zu übernehmen. Dankeschön.

Wallfahrt Frauenberg

51 Menschen plus zwei Hunde waren am
06. Juni zu Fuß von St. Gallen nach
Frauenberg unterwegs. Sogar beide Patres
(Thomas und Ulrich) waren per pedes mit
dabei. In der Wallfahrtskirche Frauenberg

Pater Josef Wagner
verstorben

Am 15. Juni 2020
verstarb im Kreise
seiner Lieben Pater
Josef Wagner. Am

20. Juni feierten wir
das Requiem für ihn

in der Admonter
Stiftskirche. Das

besondere daran war
das Mitfeiern und
die Mitgestaltung

durch seine Familie,
seine ehemaligen

Pfarren Öblarn und
Kleinsölk und

unserer
Klostergemeinschaft.

Danach wurde P.
Josef in seinem

Heimatort auf dem
St. Gallener Friedhof

im Priestergrab
beigesetzt. Der
letzte, der dort

bestattet wurde, war
der Herr Dechant

P. Emmeram
Tiefenböck 1975.
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Per Livestream
haben die
Katholiken von
Unterlaussa bis
Wildalpen mit Abt
Gerhard und den
Admonter
Mönchen Ostern
gefeiert.

Auch die Palfauer
Osterkerze wurde
in der Stiftskirche
das erste Mal
entzündet.



10

Was mich persönlich als Seelsorger jedes
Jahr sehr nachdenklich und traurig
stimmt, sind zwei konkrete Fragen:
1. Warum sieht man nach der Feier der
Erstkommunion (fast) keine
Erstkommunikanten mehr bei der
Sonntagsmesse? Dasselbe muss man
leider auch von den Neugefirmten

feststellen.

2. Warum können wir nur ganz schwer
und äußerst selten Kinder für den
Ministrantendienst gewinnen?
Diese Fragen verstehe ich NICHT als
Kritik oder Jammerei, sondern zum
NACHDENKEN für uns alle.
Die Hl. Kommunion, das Allerheiligste,
ist für uns Katholiken das HÖCHSTE
GUT; Jesus Christus selbst in Brotsgestalt,
wirklich und wahrhaftig gegenwärtig,
nicht nur symbolisch.
IHN dürfen wir empfangen und
aufnehmen. Weil wir das zu wenig
bedenken oder es uns gar nicht bewusst
ist, stehen wir IHM oft so gleichgültig

gegenüber.

Welches Vorbild geben wir Erwachsene
der Jugend, die, wie in allen Bereichen
des Lebens – so auch in der Kirche –
unsere Zukunft bedeutet, wenn wir den
Sonntag nicht (mehr) heilig halten und die
Hl. Messe nur höchst selten mitfeiern?
Im „ YOU – CAT“ = Jugendkatechismus
der katholischen Kirche steht zum 3.

Gebot

„Du sollst den Tag des Herrn, den
Sonntag, heiligen“ folgender Gedanke:
Früher hat man oft von „Sonntagspflicht“
gesprochen. Das ist eigentlich eine
unglückliche Bezeichnung, denn man
spricht ja bei zwei Menschen, die sich
sehr gern haben, die verliebt sind, auch

nicht von „Kusspflicht“.

Ich wünsche uns allen, dass wir die
Mitfeier der Sonntagsmesse und den
Empfang der Hl. Kommunion immer
mehr so sehen und erleben können,
nicht als eine lästige Pflicht, sondern als
höchste Freude und ein tiefes Erleben der

Nähe und des Segens Gottes.

Firmung im Herbst 2020

Aufgrund der besonderen Situation in
diesem Jahr hat unser Herr Bischof allen
Pfarrern die Firmerlaubnis erteilt, d. h.
alle dürfen heuer das Sakrament der

Firmung spenden.

Daher kann ich in Rücksprache mit
unseren Firmbegleiterinnen folgende
Firmtermine anbieten:
10. Oktober, 10.00 Uhr in Gams
gemeinsam mit der Erstkommunion
17. Oktober, 10.00 Uhr in Palfau
gemeinsam mit der Erstkommunion

24. Oktober, 10.00 Uhr in Landl

Anmeldung
zur Firmvorbereitung 2021:

Alle Jugendlichen, die sich im Jahre 2021
auf das Sakrament der Firmung
vorbereiten wollen, melden sich bitte bis
spätestens 1.November 2020 im
jeweiligen Pfarramt oder nach der
heiligen Messe in der Sakristei zu
Firmvorbereitung an. Nähere
Informationen gibt es bei der

Anmeldung.

Anmelden können sich alle, die im Jahre
2007 geboren oder älter und noch nicht
gefirmt sind. Einen genauen Termin für
die Firmung 2021 werden wir noch
rechtzeitig bekannt geben. Der
Gottesdienst mit der Vorstellung der
Firmkandidaten findet am 22.11.2020
um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche Landl

statt.

Pfarre Gams

Unsere Mesnerin
Helene Berger hat
sich angeboten, ab

September 2020 vor
dem Samstag-
Gottesdienst,
um 18.30 Uhr,
den Rosenkranz

zu beten.
Herzliche Einladung

zum Mitbeten.

Erntedankfeier am
13. September 2020,

Beginn um 10.00
Uhr bei der

Stutzbauernkapelle
und Prozession mit

Musikkapelle,
Erntekrone und

Fahnen zur
Pfarrkirche.

Auf Grund der
Einschränkungen

wegen dem Corona-
Virus konnten die
Erstkommunion und
Firmung zu den
vorgesehenen

Terminen nicht
stattfinden.

Beide Sakramente
werden nun

gemeinsam in der
Gamser Pfarrkirche

am Samstag, dem 10.
Oktober 2020, um

10.00 Uhr
gespendet.

Worte
unseres Pfarrers

Euer
Pater Engelbert
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Schwierige Zeit gut gemeistert!

Viele Wochen unter ganz veränderten
Lebensbedingungen haben wir nun tapfer
überstanden. Jetzt geht alles endlich
wieder ein bisschen normaler und
entspannter vor sich. Können wir aber
außer der großen Erleichterung doch auch
etwas Positives aus der Zeit des strengen
Abstandhaltens mitnehmen in das Leben

danach?

Auf alle Fälle wollen wir die
Verhaltensweisen im Nahbereich
beibehalten, einfach aus kluger
Überlegung und bereitwilliger Vorsicht.

In der tieferen Schicht des
Zusammenlebens in unserer wunderbaren
Heimat könnte sich doch eine ganz neue
Zusammengehörigkeit, ein Anteilnehmen
und achtsames Hilfsbereit-Sein entwickelt
haben, was wir nun nicht wieder
aufgeben wollen, sondern freudig weiter
ausbauen zur eigenen Freude und zum

Wohlergehen aller!?

Und eine neue Freudigkeit beim Feiern
aller unserer gewohnten Feste im
kirchlichen und nachbarlichen Bereich,
neue Ideen und Konzepte des
Miteinander, des gemeinsamen

Gestaltens, Vorbereitens, Genießens?

Ein starker, fröhlicher Impuls zum
Aufbruch in eine neue, bessere Phase
unseres täglichen Lebens, das ja schon vor
der Virus-Krise für viele schwer genug

war!

Gebet für die Kranken und
Gebrechlichen

In der Pfarre Gams wird jeden Mittwoch
am Ende der Messe für die Kranken und
Gebrechlichen in der Pfarre und im
Pfarrverband folgendes Gebet verrichtet:

Herr Jesus Christus, du hast deine Liebe
und Barmherzigkeit den Kranken und

Schwachen gezeigt.

In deiner Nähe konnten sie atmen und
neue Hoffnung schöpfen.

Durch dich haben sie Heilung, Frieden
und Versöhnung gefunden.

Herr, wir bitten dich, sei auch hier bei
uns.

Lass uns deine segnende Hand spüren
und schenke uns dein Heil.

Gib uns die Geduld und Kraft, diese Zeit
zu bestehen.

Lass uns nicht verzagen.

Hilf uns, die Zeit zu nützen für gute
Worte und Gesten der Liebe.

Öffne unsere Augen und unser Herz für
deine Wunder.

Herr, wir bitten dich, für alle Kranken,
die deine Hilfe brauchen,

schenke ihnen Mut und Geduld und gib
ihnen die Kraft, alles zu ertragen.

Hilf ihnen ihr Leiden zu lindern und zu
heilen. Amen!

Dazu wird ein Vaterunser und Gegrüßet
seist du Maria gebetet.

Wir hoffen, dass wir damit den leidenden
Menschen zumindest Hoffnung, Geduld

und Zuversicht geben können!

Die
Gottesdienstfeier
zu Allerheiligen
beginnt in Gams
um 8.00 Uhr.
Anschließend
Gang zum
Friedhof mit
Gräber-Segnung.

Allerseelen:
19.00 Uhr
Abendmesse,
danach
Friedhofgang und
Gräbersegnung.

Barbara-Hochamt
der Bergleute aus
Landl, Palfau und
Gams am Sonntag,
dem 29. Nov.
2020,
um 10.00 Uhr.
Im Rahmen dieses
Gottesdienstes
wird auch die
Weihe der
Adventkränze
vorgenommen.

Am Samstag, dem
05. Dezember
2020, wird
in Gams
um 6.00 Uhr zur
Rorate geladen.

Jede Woche
in Gams:

Samstag,
19.00 Uhr
Heiliges Amt

Mittwoch,
09.00 Uhr
Heilige Messe
09.30 Uhr
Kanzleistunde
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Auf Grund der Corona Krise konnten wir
leider viele Gottesdienste nicht so feiern,
wie wir das gewohnt sind. Ich möchte
mich hiermit ganz besonders bei Pater
Engelbert bedanken der zum Beispiel
Palmzweige für den Palmsonntag geweiht
und gesegnet hat. Viele Menschen waren
sehr dankbar dafür. Danke auch an die
Stiftskirche in Admont, dass wir viele
Gottesdienste über Livestream (Handy,
Computer…) mitfeiern konnten. So
konnte man zum Beispiel die
Leidensmesse am Palmsonntag mitfeiern
oder sich das Weihfleisch selber weihen.
Es waren wirklich sehr feierliche und
berührende Gottesdienste. Oder bei der
Auferstehungsfeier am Karsamstagabend
wurden alle Osterkerzen der stiftischen
Pfarren aufgestellt und jeder Priester hat
die Osterkerze für seine Pfarre entzündet
und diese wurden dann von Abt Gerhard
gesegnet. Danke an Abt Gerhard und
seinem Team , dass wir etwas ungewohnt,
aber trotzdem sehr feierlich die

Gottesdienste mitfeiern konnten.

Die Erstkommunion am 19.4.2020 für
unseren Pfarrverband musste ebenfalls
abgesagt bzw. verschoben werden. Die

genauen Termine für die
Erstkommunionen in unserem
Pfarrverband finden sie in der

Gottesdienstordnung.

Auch die Firmung musste verschoben
werden. Diese Termine stehen ebenfalls

in der Gottesdienstordnung.

Wortgottesfeiern

Frau Leichtfried Leopoldine hat diesen so
wertvollen Dienst leider beendet. Danke
an Poldi, dass sie das so viele Jahre
gemacht hat. Neue
Wortgottesdienstleiterin ist Frau
Hildegard Scheiblechner. Danke an Frau
Scheiblechner, dass sie diesen Dienst

übernommen hat.

Zum Schluss noch ein kleiner Aufruf:

An alle Kinder, die sich für den
Ministrantendienst interessieren:

Ihr könnt jederzeit vorbeikommen und
euch alles genau anschauen:

Wie so ein Gottesdienst
abläuft, wo ihr überall

mithelfen dürft und
natürlich könnt ihr alles

ausprobieren. Pater
Engelbert und ich würden
uns sehr über neue Minis
freuen. Also meldet auch

einfach bei mir (Sonja
Nachbagauer

0650/3504604) oder schaut
einfach vorbei. Ich freu
mich schon auf Euch.

Pfarre Palfau

Sonntag:
08.15 Uhr

Heiliges Amt

Dienstag
17.00 Uhr

Kanzleistunde

18.00 Uhr
Abendmesse

Termine Palfau:

August:
15.8.: 8.15 Uhr

Maria
Himmelfahrt

September: 6.9.:
10 Uhr

Erntedankfest

November: 1.11.
Allerheiligen:

10 Uhr
Patrozinium,
anschließend

Gräbersegnung

2.11. Allerseelen:
8.15 Uhr:
Hl. Amt,

anschließend
Gräbersegnung

29.11.: 8.15 Uhr :
Adventkranz-

segnung

Dezember:

19.12. :
6 Uhr : Rorate

24.12.:
17 Uhr :

Familienmette

29.12.:
Jahresdank-
gottesdienst
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Nachdem ab Mitte März leider keine
gemeinsamen Gottesdienste mehr in der
Kirche gefeiert werden konnten, nutzte
Herr Hermann Kain diese unfreiwillige
Pause, um die große Ratsche im
Kirchturm wieder in Stand zu setzen.

Danke dafür!

Schon während dieser „Ruhephase“
fragten unsere Pfarrmitglieder nach einer
Maiandacht, die wir dann auch nach der
Lockerung mit Abstand, Mund-Nasen-
Schutz und im Freien unter reger
Anteilnahme der Pfarrmitglieder feiern

konnten.

Ein großes Danke an die Familie
Leodolter für die liebevolle Gestaltung
der Kapelle und die gastfreundliche

Aufnahme.

Auch der Bitttag in Hinterwildalpen
wurde von unseren Pfarrmitgliedern sehr

positiv aufgenommen und mitgefeiert.

Dass es auch Menschen in der Pfarre
gibt, die die Arbeit der meist
unsichtbaren „Heinzelfrauen und -
männchen“ sehr schätzen, teilte uns Frau
Margit Arrer mit einem „Danke“ mit, das

wir sehr gerne wörtlich weitergeben:

„Danke euch ALLEN für den schönen
Kirchenschmuck und das gut organisierte
Fronleichnamsfest. Es war wieder schön,
mit den Floriani-Jüngern und den
Menschen in größerer Gruppe den

Festgottesdienst zu feiern. Danke!“

Unser Pater
Bernhard ist im
Stift Admont und
bekommt viele
B e s u c h e .
Inzwischen war er
sogar im Pfarrhof
in Wildalpen und
wir – die
P f a r r g e m e i n d e
würden uns sehr
freuen, ihn wieder

zu sehen.

Nun kommen die
großen
Sommerferien und
wir wünschen allen
Eltern und Kindern
eine schöne Zeit!

Ab Schulbeginn im
Herbst 2020
möchten wir die
Kinder- und
Jugendarbeit in der
Pfarre aktivieren.

Einladungen und
genauere
Informationen dazu
erfolgen zeitgerecht
und wir freuen uns
auf euch!

Im Rahmen eines
Gottesdienstes
gratulierten P.
Engelbert und der
Pfarrgemeinderat
Frau Frieda
Pesendorfer zum
80er.

Pater Engelbert
überreichte ihr ein
Dankschreiben von
Bischof Wilhelm
Krautwaschl für
ihren
jahrzehntelangen
unermüdlichen
Einsatz für die
Pfarre.







Stift Admont und Frauenberg

Monatswallfahrt um geistliche Berufe in der
Wallfahrtskirche Frauenberg, jeden ersten
Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr Anbetung und
Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe mit Predigt,

anschl. Lichterprozession um die Kirche.

• 03. September: Chorrherr Klaus Sonnleitner
CanReg., Stift St. Florian

• 01. Oktober: Stadtpfarrer Christian Öhler,
Bad Ischl

• 05. November: Pfarrer P. Clemens Grill OSB,
Bruck a.d.M.

10. Admonter Orgelherbst jeweils um 20.00 Uhr
in der Admonter Stiftskirche
12.09., 26.09., 10.10., 31.10.

28. September: Kirchweihfest mit Pontifikalamt &
Vesper in der Stiftskirche, 18.30 Uhr, mit Abt
Gerhard Hafner O.S.B., Predigt: P. Subprior

Thomas Stellwag-Carion O.S.B.

19. Oktober: Pontifikalamt in der Stiftskirche
anlässlich des Geburtstages von Abt Gerhard
Hafner, 10.45 Uhr, mit Abt Benedikt Plank O.S.B.

(Stift St. Lambrecht)

13. November: 13er Wallfahrt in Admont, 18:00 Uhr:
Rosenkranzgebet und Beichtmöglichkeit, 18:30 Uhr:

Hl. Messe mit anschließender Lichterprozession.

Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter
des Pfarrblatts

Manuela Andrä, Pater Ulrich Diel, Christian Dirninger,
Edda Galbicsek, Sandra Ganser, Bettina Gölles, Karl
Hartleb, Pater Engelbert Hofer, Heinz Königswieser,
Franz Ließ, Sonja Nachbagauer, Bettina Pfeiler,
Hermann Sengseis, Monika Spöck, Daniela Stenitzer,

Julia Stenitzer, Martina Tautscher.


